
ZUSAMMENFASSUNG DER MERKMALE DES ARZNEIMITTELS 

(Kurzfassung) 

 

 

Bezeichnung des Arzneimittels 

Nasonex aquosum - Nasenspray 

50 µg/Sprühstoß, Suspension 

 

Qualitative und quantitative Zusammensetzung 

50 µg Mometasonfuroat (als Monohydrat)/Sprühstoß. 

 

Liste der sonstigen Bestandteile:  

Dispersible Cellulose (mikrokristalline Cellulose und Carmellose-Natrium), Glycerol, Natriumcitrat, 

Citronensäure-Monohydrat, Polysorbat 80, Benzalkoniumchlorid und gereinigtes Wasser. 

Dieses Arzneimittel enthält 0,02 mg Benzalkoniumchlorid pro Sprühstoß. 

 

Anwendungsgebiete 

Nasonex aquosum – Nasenspray ist zur Anwendung bei Erwachsenen und bei Kindern ab 3 Jahren zur 

symptomatischen Behandlung einer saisonalen allergischen oder perennialen Rhinitis bestimmt. 

 

Nasonex aquosum – Nasenspray ist zur Behandlung einer Polyposis nasi bei erwachsenen Patienten 

ab 18 Jahren bestimmt. 

 

Gegenanzeigen 

Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff, Mometasonfuroat, oder einen der in Abschnitt 6.1 

genannten sonstigen Bestandteile. 

 

Nasonex aquosum – Nasenspray darf nicht angewendet werden, wenn eine unbehandelte Infektion im 

Bereich der Nasenschleimhaut, wie Herpes simplex, vorliegt. 

Aufgrund der hemmenden Wirkung von Kortikosteroiden auf die Wundheilung, sollten Patienten 

nach Nasenoperationen oder -verletzungen bis zur Ausheilung Kortikosteroide nicht nasal anwenden. 

 

Ausgewählte besondere Warnhinweise und Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung  

Bitte beachten Sie die vollständigen Angaben in der aktuellen Fachinformation zu: 

Immunsuppression, lokale nasale Wirkungen, Nasenscheidewandperforation, Epistaxis, 

Benzalkoniumchlorid, systemische Wirkungen der Kortikosteroide, Polyposis nasi, Auswirkungen auf 

das Wachstum bei Kindern, nicht-nasale Symptome.  

 

Ausgewählte Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und sonstige Wechselwirkungen 

Bitte beachten Sie die vollständigen Angaben zu pharmakokinetischen und pharmakodynamischen 

Wechselwirkungen in der aktuellen Fachinformation, insbesondere zu CYP3A-Inhibitoren. 

 

Ausgewählte Nebenwirkungen  

Sehr häufige Nebenwirkungen (≥ 1/10): Epistaxis. 

Bitte beachten Sie die vollständigen Angaben in der aktuellen Fachinformation. 

 

Pharmazeutischer Unternehmer 

Organon Healthcare GmbH, Pestalozzistr. 31, 80469 München, Deutschland 

 

Stand der Information: März 2024 

 

Pharmakotherapeutische Gruppe: 

Schleimhautabschwellende und andere Arzneimittel zur topischen Anwendung in der Nase - 

Kortikosteroide,  

ATC-Code: R01 A D09 

 

Rezeptpflicht/Apothekenpflicht 

Rp, apothekenpflichtig, NR 

 



Weitere Angaben zu Dosierung und Art der Anwendung, Besondere Warnhinweise und 

Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung, Wechselwirkungen mit anderen Arzneimitteln und 

sonstige Wechselwirkungen, Fertilität, Schwangerschaft und Stillzeit, Auswirkungen auf die 

Verkehrstüchtigkeit und die Fähigkeit zum Bedienen von Maschinen, Nebenwirkungen, 

Überdosierung, Pharmakologische Eigenschaften und Pharmazeutische Angaben sind der 

veröffentlichten Fachinformation zu entnehmen. 


